
 
 

 
 

Von Außenamt bis Zuwanderung: OSI-Club 
geht mit starkem Programm ins zweite Jahr 
 
Neben der gemeinsam von OSI und OSI-Club ver-
anstalteten Diplomfeier mit Heiner Geißler gibt es 
im neuen Jahr in dichter Folge weitere Club-
Veranstaltungen. So wird die Reihe der Besuche 
am Arbeitsplatz fortgesetzt, zwei Parlamentarische 
Abende sind für das erste Halbjahr verabredet und 
auch am "Stammtisch" wird weiter diskutiert. Am 7. 
Februar kommt OSI-Absolventin Barbara John, seit 
zwanzig Jahren Ausländerbeauftragte des Berliner 
Senats, um über "Integration von Ausländern in 
Berlin" zu diskutieren. Die Arbeitsplatzbesuche wer- 
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Besuch am Arbeitsplatz: Am 7. Mai geht’s mit dem 
Club ins Auswärtige Amt Am Werderschen Markt 1 
 

Diplomfeier am  
25. Januar mit Geißler 
 

 
Heiner Geißler, einer der 
Querdenker in der CDU, 
spricht auf Einladung von OSI 
und OSI-Club zur Verab-
schiedung des Diplom-
Winterjahrgangs 2001/ 2002 
zum Thema "Immigration als 
Herausforderung deutscher 
Politik" am 25. Januar um 16 
Uhr. 
 
 
Redaktion und verantwortlich: 
Heiko Gothe und  
Christian Walther 

OSI-Club Aino Bannwart, Mitarbeiterin, C-zwei communication:coaching, Berlin; Thors-
ten Bargfrede, Programme Officer/Enterprise Development Specialist, Interna-
tional Labour Organisation, Moskau; Rainer Bohnert, Management Consultant, 
Icon Medialab AG, Berlin; Cornelius Brökelmann, Student, Berlin; Hagen 
Dembeck, Projektassistent, Cap Gemini Ernst&Young, Berlin; Nils Diederich, 
Professor, OSI; Christoph Dowe, Geschäftsführer, politik-digital.de/pol-di.net 
e.V., Berlin; Achim Ewald, München; Michael Fichter, Wissenschaftlicher Mit-
arbeiter, OSI; Michael Gaedicke, Pressereferent, Gesamtverband der deut-
schen Versicherungswirtschaft, Berlin; Wolfgang Geßner, Geschäftsfeldleiter 
Europäische Beziehungen, VDI/VDE-Technologiezentrum Informationstechnik 
GmbH, Kleinmachnow; Marcus Graetsch, Student, Berlin; Bert Große, Stu-
dent, Berlin; Frank Hartmann, Legationsrat I. Klasse, Parlaments- und Kabi-
nettsrat, Auswärtiges Amt; Rita Hermanns, Pressesprecherin, Senatsverwal-
tung für Schule, Jugend und Sport; Achim Hildebrandt, Wissenschaftlicher 
Angestellter, Universität Stuttgart, Institut für Sozialwissenschaft; Hanns-D. Ja-
cobsen, Vorsitzender und wissenschaftlicher Mitarbeiter, Studienforum Berlin 
e.V.; Gerhard Janys, Student, Berlin; Tobias Kahler, Student, Berlin; Regine 
Kuckla, Hausfrau und Mutter, Berlin; Lutz Lademann, Technical Director Eu-
rope, Inter.net Germany GmbH, Berlin; Marcus Lindemann, Geschäftsfüh-
rer/Journalist, Autorenwerk berlin awb; Oliver Meier, Senior Arms Control and 
Disarmament Researcher, Vertic, London; Andreas Müggenburg, Student, 
Berlin; Cathy Narriman, Berlin; Benjamin Nickel, Student, Berlin; Oskar Nie-
dermayer, Universitätsprofessor, OSI; Lisa Paus, MdA Fraktion Bündnis90/Die 
Grünen, Abgeordnetenhaus von Berlin; Ulrich K. Preuß, Universitätsprofessor, 
OSI; Franziska Rahner, Team Leader Business Development and Coordinati-
on, KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft, Bonn; Sonja Regler, Studentin, 
Résidence Universitaire de Nanterre, Nanterre; Jörg Reinsdorff, Student, Ber-
lin; Henning Riecke, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Deutsche Gesellschaft für 
Auswärtige Politik e.V., Berlin; Frieder Rock, Unternehmensberater, Berlin; 
Joachim Rock, Persönlicher Referent der Vorsitzenden des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes, Kassel; Michael Schloms, Doktorand, WZB, Berlin; Isa-
belle-Kristin Schmiedecke, Studentin, Berlin; Melanie Schmitz, Projektassis-
tentin, BITKOM, Bundesverband für Informationswirtschaft, Telekommunikation 
und neue Medien e.V., Berlin; Dieter Scholz, DGB Landesbezirksvorsitzender, 
Berlin; Axel Seltz, Gruppenleiter Bestandsrentabilität, STADT UND LAND 
Wohnbautengesellschaft mbH, Berlin; Antonia Stahl, Studentin, Berlin; Ruth 
Stanley, Wissenschaftliche Assistentin, OSI; Heiko Stoiber, Visiting Junior 
Research Fellow, Moshe Dayan Center, Tel Aviv; Barbara Stolterfoht, Vorsit-
zende des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes, Mitglied des hessischen Land-
tages, Kassel; May-Britt Stumbaum, Internationale PR/Asien, Partner für Ber-
lin; Katharina von Münster, Studentin, Berlin; Alexandra Wandel, Trade and 
Sustainability Coordinator Europe and Middle East, Friends of the Earth Euro-
pe, Hamburg; Eva Wegner, Researcher (Doktorandin), European University 
Institute, Caldine, Fiesole; Katrin Werblow, Wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Deutscher Bundestag; Nina Wichmann, Studentin, Berlin; Sven Wieboldt, 
Student, Berlin; Axel zu Putlitz, Student, Berlin 

Willkommen im Club!* 

Neu im Club: 
Christoph Dowe 
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Katharina von 
Münster 
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Stolterfoht 



...starkes Programm (Forts. von Seite 1) 

den fortgesetzt mit einem Besuch bei Peter Radunski. 
Der Ex-Senator gilt als Meisterdenker zahlreicher erfolg-
reicher Wahlkämpfe der CDU. Er gehörte aber auch zu 
den Strategen des Berliner CDU-Wahlkampfes 2001, der 

immerhin den Bekanntheitsgrad 
des Spitzenkandidaten Frank 
Steffel beträchtlich erhöhen konn-
te. Aber - leider, leider - der Ter-
min mit Peter Radunski war in-
nerhalb von 24 Stunden nach 
Aussendung der eMails bereits 
ausgebucht. 
Am 9. April folgt ein Besuch am 
Arbeitsplatz von Frank Wernecke. 
Der "Account-Manager Public 
Sector" bei dem IT-
Dienstleistungsunternehmen GFT 

arbeitet in der Berlin-Repräsentanz Unter den Linden. 
GFT gehört zu den ganz Großen im Bereich der Informa-
tionstechnologien. 
Im Mai geht es dann ins 
Auswärtige Amt. Frank 
Hartmann, Legationsrat I. 
Klasse, Parlaments- und 
Kabinettsrat zeigt das 
alte und neue Gebäude 
und berichtet von seiner 
Arbeit im Außenministe-
rium. Und falls sich der 

Club eine Sommerpause gönnen 
sollte, würde ein Besuch bei Infra-
test dimap-Projektleiter Heiko Gothe 
in der Hitze des Wahlkampfgetüm-
mels die Aktivitäten des ersten Halb-
jahres abschließen: Die politische 
Lage vor der Bundestagswahl – aus 
demoskopischer Perspektive. 
Termine und Orte: 
Stammtisch mit Barbara John am 
7.2., 19.30 Uhr in der Trattoria "La 
Cuccina Italiana", Friedrichstr. 113. 
Der Stammtisch ist offen für alle, es 
ist keine Anmeldung nötig. 
Besuch am Arbeitsplatz bei Frank 

Wernecke/GFT am 9. April, 19 Uhr.  
Besuch am Arbeitsplatz bei Frank Hartmann/ Auswär-
tiges Amt am 7. Mai, 18 Uhr.  
Für die Besuche am Arbeitsplatz ist eine Anmeldung er-
forderlich bei Heiko Gothe (gothe@netzwege.de, 
030/53322116). 

Parlamentarische 
Abende 
 
Dritter Schwerpunkt des 
Club-Programms sind die 
Parlamentarischen Abende 

– im Jahr der Bundestags-
wahl stehen zunächst zwei 
Termine mit Bundestags-
abgeordneten aus Regie-
rung und Opposition auf 
dem Terminplan. Einer 
steht bereits fest: Am 5. 
Juni treffen wir den grünen 
Bundestagsabgeordneten 
Reinhard Loske. Er gilt als 
Vordenker der Öko-Steuer, 
wurde immer wieder als 
Kandidat für den Umwelt-
minister-Posten genannt, 
wenn Trittin schwächelte, 
hat sich aber zuletzt auch 
auf das Feld der Bildungs-
politik geworfen. Loske ist 
Lehrbeauftragter am OSI, 
wo er sich auch habilitiert. 
Termin: 5. Juni, 19 Uhr, 
Anmeldung bitte bei Chris-
tian Walther (walther@osi-
club.de, 8529817) 
 
Praktikabörse 
Die Praktikabörse des OSI-
Club startet Ende Januar. 
Mehr Infos dazu auf der 
Club-Homepage.
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Das Institut hat 
beschlossen, eine Ko-
operationsstelle von 
OSI, Gedenkstätte Deut-
scher Widerstand und 
Fritz-Bauer-Institut 
(Frankfurt) einzurichten. Die Kooperationsstelle wird von 
den Professoren Brumlik (Frankfurt) und Funke (OSI) ge-
leitet. +++ Das Forschungsgebiet Afrika soll nicht vom 
Globus des OSI verschwinden, die Lehrtätigkeit von Prof. 
Kum a' Ndumbe III zumindest bis Ende des Semesters 
sicher gestellt werden. Für die Zukunft hofft man auf 
Drittmittel. +++ Das Tutorienprogramm am OSI kann 
nicht weiter finanziert werden. Eine Neuregelung basiert 
auf der Idee, Studierenden in höheren Semestern für ei-
ne dann unbezahlte Tutorentätigkeit die Anerkennung in 
Form von Praktikabescheinigungen oder Hauptseminar-
scheinen zu geben und ein Zeugnis über didaktische 
Weiterbildung auszustellen. +++ Peter Steinbach hat den 
Ruf an die Uni Karlsruhe angenommen. +++ Das OSI hat 
im Januar externe wissenschaftliche Evaluatoren im 
Haus (die Professoren Kohler-Koch, Seibel und Kopstein) 
– die Lehrkräfte wurden zur Präsenz während der vorge-
sehenen Begehung des Instituts verdonnert. +++ Das 
OSI wird künftig neben dem Diplom-Studiengang Bache-
lor- und Masters-Studiengänge als – so der Beschluss 
des Institutsrates vom 21.11.2001 – "gleichwertige Alter-
nativen" anbieten. +++ Im Wintersemester 02/03 soll ein 
Probelauf des interdisziplinären Studiengangs "öffentli-
ches und betriebliches Umweltmanagement" starten. +++ 
Das Institut für Soziologie ist samt Bibliothek in die Ih-
nestraße gezogen. +++ Die Professoren Theodor Ebert, 
Arnhelm Neusüss und Ralf Rytlewski werden zum Ende 
des Sommersemesters 2002 emeritiert. +++  
 
Brentano Preis an Braunmühl 
Der mit 20.000 DM dotierte Margherita-von-Brentano-
Preis ging 2001 zur Hälfte an die OSI-Honorarprofessorin 
Claudia von Braunmühl. Sie hat sich – so die Begrün-
dung - vor allem um das 
Thema "Frauen und 
Entwicklung" sowie um 
die Umsetzung feminis-
tischer Impulse im Wis-
senschaftsbetrieb ver-
dient gemacht und die-
se Themenkreise in un-
konventioneller Art in 
der FU etabliert.  

Risse im OSI 
 
Die Professur für Internationa-
le Politik ist neu besetzt: 
Thomas Risse hat die Nach-
folge von Helga Haftendorn 
angetreten. Nach dem Studi-
um von Politikwissenschaft, 
Soziologie und katholischer 
Theologie promovierte er bei 
Ernst-Otto Czempiel mit einer 
Arbeit über die innenpoliti-
schen Dimensionen der west-
deutschen Außen- und Si-
cherheitspolitik. Risse war 
wissenschaftlicher Mitarbeiter 
der Hessischen Stiftung für 
Friedens- und Konfliktfor-
schung, anschließend As-
sistant bzw. Associate Profes-
sor an den US-Universitäten 
Cornell und Yale sowie an der 
University of Wyoming. Er 
lehrte an der Uni Konstanz 
und ging danach ans Europäi-
sche 
Hochschul-
institut in 
Florenz, 
wo er bis 
2001 einen 
Lehrstuhl 
für Interna-
tionale Po-
litik inne-
hatte.  
Sein Inte-
resse gilt 
dem Ein-
fluss inter-
nationaler Normen auf die Po-
litik der Nationalstaaten sowie 
der Rolle nicht-staatlicher Ak-
teure in der internationalen 
Politik. Empirisch hat er sich 
mit deutscher Außenpolitik, 
transatlantischen Beziehun-
gen, den Menschenrechten 
und Fragen der europäischen 
Integration befasst. 
 

 
7.2.: Barbara John 

 
5.6.: Reinhard Loske 

 
Im Wahlkampf zu  
Wahlforscher  
Heiko Gothe 

 
Ein Arbeitsplatz Unter den 

Linden: Als "Account 
Manager Public Sector" bei 
Global Future Technologies 

 
Risse lehrt  
internationale  
Politik 

Von Braunmühl gibt der 
Uni feministische Impulse  




